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Neues vom Gemeindepersonal 
 
5 Jahre Engagement für unsere Gemeinde - 
Danke, Martin Rohrer 
Am 1. Juni 2025 feiert Martin Rohrer sein 
5- jähriges Arbeitsjubiläum als stellvertretender 
Leiter Bauamt/Werkhof. Der Gemeinderat und 
das ganze Team gratulieren herzlich zu diesem 
Meilenstein und danken ihm für seinen grossen 
und unermüdlichen Einsatz in den vergangenen 
Jahren. Wir freuen uns auf die weitere Zusam-
menarbeit und wünschen Martin Rohrer weiter-
hin viel Freude und Erfolg in seinem vielseiti-
gen Aufgabenbereich. 

Ihre Meinung zählt! Machen Sie mit 
bei der Einwohnerbefragung. 
ê weitere Informationen: Seite 3 

Personalmutationen 
Malia Anliker wird ihre KV-Lehre Ende Juli 2025 
beenden. Wir freuen uns, dass die junge Fach-
frau der Gemeinde erhalten bleibt. Sie wird ab 
1. August 2025 das Team der Abteilung Steu-
ern als Sachbearbeiterin unterstützen. Wir wün-
schen Malia Anliker einen guten Berufseinstieg 
und viel Freude bei ihrer täglichen Arbeit. 
 
Die Leiterin Einwohnerdienste, Caroline Huber, 
hat ihr Arbeitsverhältnis per 31. Juli 2025 ge-
kündigt. Für ihre geleisteten Dienste wird ihr 
bestens gedankt. Auf ihrem weiteren Weg wün-
schen wir ihr persönlich und beruflich alles 
Gute. 

 
Kölliken wächst - Neubepflanzung beim Kreisel. 



  Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung über Pfingsten 
Die Gemeindeverwaltung ist am Pfingstmontag, 9. Juni 2025 
geschlossen. Ab 10. Juni 2025 sind wir zu den gewohnten 
Öffnungszeiten gerne wieder für Sie da. 
 
Pikettdienst über Pfingsten 
Bestattungsamt 
Informationen erhalten Sie unter Tel. 062 737 09 09 oder 
unter den Newsmeldungen auf unserer Homepage www.koel-
liken.ch 
Wasserversorgung 
Tel. 079 103 80 00 (aquaPartner AG) 
Elektrische Versorgung 
Tel. 062 835 02 90 (EWK Energie AG) 
 
 
Dorfmuseum im Strohdachhaus 
Offener Museumsgarten am 15. Juni 14.00- 17.00 Uhr mit 
Bioterra und Verein Freunde des Dorfmuseums. 
Urs Imhof präsentiert alte Bauerngartenpflanzen, wie sie kul-
tiviert und verwendet wurden. 
Gärtner:innentreff in der Buurestobe bei Kaffee und Kuchen. 
 
 
Einfach umziehen mit eUmzug – 
bequem und rund um die Uhr 
Der Umzug steht bevor – und mit ihm auch viele organisato-
rische Aufgaben. Mit eUmzug können Sie sich schnell und 
unkompliziert an- oder abmelden, ohne persönlich am Schalter 
erscheinen zu müssen – rund um die Uhr, ganz bequem von 
zu Hause aus. 
 
Ein Benutzerkonto ist nicht erforderlich. Sie erreichen den 
Dienst direkt unter www.eumzug.swiss oder über den QR-
Code. Dort finden Sie alle weiteren Informationen Schritt für 
Schritt erklärt. 
 
Bei Fragen hilft Ihnen das Team der Einwohnerdienste 
gerne weiter: 
Tel. 062 737 09 11 
Mail: einwohnerdienste@koelliken.ch 

 
 
 
 
 
Bibliothek 
Villa Clara 

Hauptstrasse 42 

Kontaktperson: 

Heike Suter 

079 771 47 65 

heike-suter@bluewin.ch 

Weitere Informationen und die 
Onlineausleihe ist unter 
www.bibliothekkoelliken.ch immer 
möglich. 

 
 
 
 
 
 
 
Ludothek 
Gemeindehaus 

Hauptstrasse 38, im 2. Stock 

Kontakt: 

kontakt@ludothekkoelliken.ch 

077 468 65 53 (nur während den 
Öffnungszeiten) 

Für Kunden wird ein Hausliefer-
dienst angeboten. Genauere Infor-
mationen, die Öffnungszeiten sowie 
weitere Informationen finden Sie 
unter www.ludothekkoelliken.ch. 

 

mailto:kontakt@ludothekkoelliken.ch
tel:+41774686553
http://www.ludothekkoelliken.ch/


 
 
 
Seniorenveranstaltungen 
Sunnmatte-Andachten, 
jeweils donnerstags 
5. Juni, 10.00 Uhr, Sunnmatte, 
Ökumenischer Pfingstgottesdienst 
mit Abendmahl und Kirchenkaffee, 
B. Bernasconi, J. Hauser 
12. Juni, 10.00 Uhr, Sunnmatte, 
Andacht, J. Hauser 
19. Juni, 10.00 Uhr, Sunnmatte, 
Andacht, V. Tschopp 
26. Juni, 10.00 Uhr, Sunnmatte, 
Andacht, Pfr. P. Trittenbach 
 
Übrige Seniorenveranstaltungen 
Donnerstag, 5. Juni 
11.45 Uhr, Sunnmatte, Pro Senec-
tute Mittagstisch, Neuanmeld./ Ab-
meld. bis Mittwoch, 14.00 Uhr an 
M. Vonaesch, Tel. 062 723 57 77 
Dienstag, 10. Juni 
13.30 Uhr, Kath. Kirche Kölliken, 
Seniorenwanderung Schiltwald - 
Brünnelichrüz - Schmiedrued, ca.  
6 km, 100 m Höhendifferenz 
Donnerstag, 12. Juni 
9.45 Uhr, Ziegelei, 9.50 Uhr, Alte 
Chäsi, 10.00 Uhr, Bahnhof, Tages-
fahrt für alle Kölliker/innen ab 70 
Jahren nach Blapbach, Mittages-
sen, Zwischenstopp bei Kambly, 
Anmeldung bis 4. Juni bei Pfr. P. 
Trittenbach - 13.30 Uhr, Arche OG, 
Strick-Kaffee, Leitung P. Gaigg - 
14.00 Uhr, Sunnmatte, Jass- und 
Spielnachmittag 
Donnerstag, 26. Juni 
13.30 Uhr, Arche OG, Strick-Kaf-
fee, Leitung P. Gaigg 

Einwohnerbefragung - Ihre Meinung zählt! 
Die Einwohnerbefragung läuft. Nutzen Sie die Zeit bis zum 
16. Juni 2025, um uns mitzuteilen, wie zufrieden Sie mit der 
Gemeinde sind. Alle Einwohnerinnen und Einwohner ab 16 
Jahren wurden über die Teilnahmemöglichkeit Mitte Mai per-
sönlich informiert. Gestalten Sie die Zukunft der Gemeinde mit 
und nehmen Sie sich 20 - 30 Minuten Zeit, um die Fragen 
bequem online zu beantworten. Herzlichen Dank für Ihr Mit-
wirken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Persönliche Beratung per Whatsapp-Chat in Ihrer gewohn-
ten Sprache 
• WhatsApp an 062 745 91 64 
• Montag bis Donnerstag, 8.30 - 17.00 Uhr 

Freitag, 8.30 - 12.00 Uhr 
Sie können uns in Ihrer gewohnten Sprache schreiben. Nach 
einer automatisch generierten Antwort werden Sie von uns 
persönlich kontaktiert. Die Beratung ist kostenlos und vertrau-
lich. 
 
 

Leinenpflicht 
Mit dem Frühling beginnt auch die Zeit der jungen Tiere im 
Wald. Vom 1. April bis 31. Juli gilt deshalb die gesetzliche 
Leinenpflicht für Hunde. Die Hunde sind in diesem Zeitraum 
im Wald und am Waldrand an der Leine zu führen (Verord-
nung zum Jagdgesetz des Kantons Aargau / AJSV). In der 
übrigen Zeit können Hunde auf Waldstrassen unter direkter 
Beobachtung ohne Leine geführt werden. Der Gemeinderat 
dankt allen Hundebesitzer/innen für das Beachten dieser kan-
tonalen Vorschriften. 
 
 

Kehrichtabfuhr 18./19. Juni 2025 
Im Entsorgungskalender ist eine Verschiebung der Kehricht-
abfuhr vom 19. auf den 18. Juni 2025 vorgesehen. 
Es handelt sich hierbei um einen Fehler. Bitte entschuldigen 
Sie. 
 
Die Abfuhr wird wie gewohnt am  
Donnerstag, 19. Juni 2025 durchgeführt. 



  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Asiatische Hornisse breitet sich aus – Bitte um Mithilfe der Bevölkerung 
Die Asiatische Hornisse (Vespa velutina) wurde erneut im Kanton Aargau gesichtet. Sie gilt als 
invasive Art und stellt eine ernsthafte Bedrohung für Wild- und Honigbienen sowie andere bestäubende 
Insekten dar. Damit gefährdet sie die Insektenvielfalt, die Imkerei und die Landwirtschaft. 
 
Aktuell bauen die Königinnen kleine, kugelförmige Primärnester an geschützten Orten im Siedlungs-
gebiet, etwa unter Vordächern, an Garagen oder in Büschen. Im Sommer entstehen daraus grössere 
Sekundärnester in Baumkronen. 
 
Zum Schutz der Biodiversität bittet der Kanton die Bevölkerung um Mithilfe: Verdächtige Insekten oder 
Nester sollen fotografiert und auf der nationalen Meldeplattform www.asiatischehornisse.ch gemeldet 
werden. 
 
Wichtig: Die Hornissen verteidigen ihre Nester aggressiv. 
Die Entfernung erfolgt ausschliesslich durch Fachpersonen 
im Auftrag des Kantons. Eigene Bekämpfungsversuche sind 
unbedingt zu unterlassen. 

 
Invasive Neophyten auf privaten Flächen 
Die Kommission für Natur und Klima fordert alle Grundstückbesitzer 
höflich auf, ihre Flächen während der Vegetationszeit wiederkehrend 
auf invasive Arten zu kontrollieren und diese vor dem Blühen zu 
entfernen. Namentlich: 
- Einjähriges Berufkraut (Erigeron annuus) 
- Jakobs-Kreuzkraut (Senecio jacobaea – heimische Giftpflanze) 
- Drüsiges Springkraut (Impatiens glandulifera) 
- Kirschlorbeer (Prunus laurocerasus) 
 
Dies gilt auch für den japanischen Staudenknöterich und das schmal-
blättrige Greiskraut. Als Bestimmungshilfe dient die gratis-App «Plant 
Net». Weitere Infos www.koelliken.ch Stichwort «Neophyten» oder 
www.zaemesammle.ch. 
 
Säcke zur Gratis-Entsorgung von gerodeten Pflanzen via Kehricht er-
halten Sie beim Werkhof, auf der Finanzverwaltung oder via Grünab-
fuhr (bitte Notiz mit gewünschter Anzahl Säcke beim Container hinter-
legen). 
Kirschlorbeer: Der Kirschlorbeer hat keinen positiven Nutzen für die 
hiesige Biodiversität! Planen Sie daher längerfristig einen Ersatz durch 
einheimische Sträucher. Bitte entfernen Sie allfällige Beeren unbedingt 
vor der Samenreife. Dadurch wird die Verbreitung durch Vögel verhin-
dert, welche vor allem im Wald grosse Schäden verursacht.  
Informationen zu alternativen und biodiversitätsfördernden Bepflanzun-
gen erhalten Sie unter www.naturama.ch im Merkblatt «Mehr Natur im 
Garten» oder bei den örtlichen Gartenbaubetrieben. 
 
Kontaktpersonen der Gemeinde:  
Roland Müller, Werkhofleiter/Neobiota-Beauftragter, Tel. 079 688 08 75  
Severin Dommen, Revierförster, Tel. 079 333 33 53 


